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 Montag den 4- December.

Citatioaies JEdi 8 al.es,

 i) Otuf Ansuchen der Geschwistere Eilers Sophie Charlotte verehkichte Schnacken, zu Erbsen &lt;8--
J &lt;1 richrs Adelepsen, und Dorothea Ettesabeth verehlichtt Winter zu Ochfenselde Amts Friede

land wird deren als Mühlen Bursch in die Fremde gegangener Bruder Johann Andreas Cdrie
üovh EilerS hiedurch peremtsrie «vorgeladen, innerhalb L Monache«, und längstens am zoten
Januar 1781. Vormittags um 10 Uhr sich vor König!, und Churfürst!. Gericht.stube ,u Gro
 ne anzufinden, und wegen Theilung der zum elterlichen Nachlaß weiland Mühlen Pächter An
dreas Eilers zu Erbsen Gerichts Adelepsen, und dessen verstorbener Wittwe gehörigen in der

 Lemebergschen Gerichtsdarkeit delegenen Grnndsiücke an Garten, Feld- und Wiesenlande, sich
vernehmen zu lassen, mit der Verwarnung, daß in besagtem Ternüno mrr deren Verkauf zum
erstenmal verfahren, und desselben Antheil an dem erhaltenen Kaufpclde dem für ihm bestellt
werdenden Curatori zur Verwaltung übergeben werden solle; zugleich werden alle nnd jede,
welche an sotbanen Eilersscheu vor Grone delegenen Grundstücken Anspruch oder Forderung
haben, bev Strafe eines ewigen St llschwrigens hierdurch vorgeladru, solche am L8trn Nov.
d I. Vormittags um io Uhr vor dem Lemebergschen Gericht zu profiriren und zu Uguidiren.

 Göttinqen den 26, JDct. 1780. Rönigt. Lhnrf. Gerichts-Schulze der Stadt Gottingen,
und Richter des Grafen-Amtö Leirreberg. I. G. Brandes.

i) Es hat sich der Einwohner aus Rothensee Amts Hersfeld Johannes Welcher dadurch, daß er
Mntbeil an einer Schatzgräberep zu Rohrbach genommen, wodurch hauptsächlich der Müller
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